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Hinweis der Ortsverwaltung:
Das Rathaus Hugsweier ist derzeit g e s c h l o s s e n.
Wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie unter der Tel. 
07821/43332 oder unter der E-Mail ovhugsweier@lahr.de da.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
Die Ortsverwaltung

Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Donnerstag, den 04. 
Juni 2020.
Annahmeschluss ist aufgrund der Pfingstfeiertage bereits am 
Freitag, den 29. Mai 2020, 10.00 Uhr.

Neuer Service des Bürgerbüros
Schnellschalter am Samstag geöffnet
Das Bürgerbüro möchte seinen Service am Samstag von 10 bis 
13 Uhr erweitern und bietet ohne vorherige Terminabsprache zu-
sätzliche Dienstleistungen an. 
Ab Samstag, 16. Mai 2020 können ohne Terminvereinbarung 
Personalausweise abgeholt und Busfahrkarten gekauft werden. 
Direkt am Eingang wird dieses Anliegen abgefragt, so dass keine 
Wartezeiten anfallen. 

Stadt geht mit gutem Beispiel voran 
Mitarbeiter erhalten Masken in Stadtfarben mit 
Stadtlogo
Oberbürgermeister Markus Ibert und Djahan Salar, Geschäfts-
führer der Neuen Arbeit Lahr freuen sich über die Fertigstellung 
der ersten Lahr-Stoff-Masken. „Ich möchte mich ganz herzlich 
bei der Neuen Arbeit Lahr und jenen Menschen bedanken, die in 
kürzester Zeit Alltagsmasken aus Stoff für unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter gefertigt haben“, betont Oberbürgermeister 
Markus Ibert. 
Die Masken wurden von der Neuen Arbeit Lahr genäht. Ein gan-
zes Team unter Leitung von Angelika Waltersbacher war mit 
der Herstellung der Masken beschäftigt. Es galt den richtigen 
Schnitt zu finden, aber auch den Stoff zu waschen und zu bü-
geln. Das Werbetechnikunternehmen Graffitit hat sich um Stoff 
und Gummibänder bemüht. Dabei stellte die aktuelle Nachfrage 
von Stoffen und Gummibändern Ralf Henning, Geschäftsführer 
des Werbetechnikunternehmens Graffiti vor große Probleme. 
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Ortsverwaltung Hugsweier

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag    nach Vereinbarung
Donnerstag   16:00 Uhr – 18:00 Uhr
   und nach Vereinbarung

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
   
Tel. 0 78 21 - 4 33 32, Fax 0 78 21 - 91 07 51 50
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de; thomas.keller@lahr.de

Wichtige Rufnummern
Schutterlindenberghalle Tel. 0 78 21 - 4 35 84
   Tel. 0 78 21 - 90 83 79
Evang. Kindergarten  Tel. 0 78 21 - 48 24
Evang. Pfarramt  Tel. 0 78 21 - 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule Tel. 0 78 21 - 4 15 23

Notrufe
Polizei    110
Polizeirevier Lahr  0 78 21 - 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 - 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung   116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 3 22 25 55 11
Giftnotruf    0761 - 1 92 40

Störungsdienst
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 - 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom  0 78 21- 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)  0 78 21 - 9146-0
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Insbesondere die Preise fü Gummiband sind innerhalb kürzester 
Zeit immens gestiegen. 
Die mit dem Stadtlogo bedruckten hell- und dunkelblauen Baum-
wollstoffmasken sind äußerst kleidsam und wie andere Stoff-
masken auch waschbar bei 60 Grad bis 90 Grad.
Bereits vergangene Woche hatte die Stadtverwaltung eine ak-
tuelle Liste der Verkaufsstellen von Alltagsmasken in Lahr für 
die Bürgerinnen und Bürger zusammengestellt. Wer noch keine 
Maske hat findet die Liste auf der Internetseite der Stadt Lahr. 
Derzeit ist nicht geplant, die Masken an Dritte zu verkaufen. 
Schließlich will man nicht in Konkurrenz zu den Lahrer Betrieben 
gehen. Die Masken werden aber an Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, den Gemeinderat und Gäste der Stadt ausgegeben.
„Ich bin mir sicher, dass diese Masken Sammlerwert erhalten 
werden und irgendwann mit Hinweis auf das Jahr 2020 im Stadt-
museum ausgestellt werden“, freut sich Oberbürgermeister Mar-
kus Ibert.

Betreuer für Stadtranderholungen 
gesucht
Neues Konzept der Stadtranderholung 
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt Lahr sucht Jugendliche 
und Erwachsene ab 17 Jahren, die Lust und Zeit haben in den 
Sommerferien ehrenamtlich ein buntes Programm für Kinder auf 
die Beine zu stellen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie werden die beliebten Tagesfrei-
zeiten in einer anderen Form organisiert: An verschiedenen 
wohnortnahen Plätzen in der Lahrer Kernstadt und den Stadt-
teilen werden kleine Kindergruppen betreut. Erfahrene Leitungs-
teamer unterstützen die Betreuergruppen, beispielsweise bei 
der Entwicklung von Bewegungs- und Kreativangeboten. An drei 
Schulungstagen (10. bis 12. Juli) werden die Betreuer durch das 
Kinder- und Jugendbüro auf ihre Aufgaben vorbereitet. 
Das Kinder- und Jugendbüro sucht aufgrund des neuen Konzep-
tes dringend weitere Betreuer für folgende Zeiträume: 31. Juli bis 
15. August und 29. August bis 12. September.
Spaß, Teamgeist und Abenteuer sind garantiert. Anmeldungen 
sind ab sofort auf der Homepage des Kinder- und Jugendbüros, 
www.kjb.lahr.de, unter „Online-Anmeldung“ möglich.
Bei Fragen steht das Team des Kinder- und Jugendbüros gerne 
zur Verfügung: Tel.: 07821 / 920 888 0, E-Mail: kinder-jugendbu-
ero@lahr.de.

Notbetreuung wird intensiv genutzt
Gebührenregelung wird derzeit verabschiedet
In der Notbetreuung der Kindertagesstätten werden in Lahr der-
zeit 315 Kinder betreut. Der Gemeinderat hat beschlossen, die  
Gebühren für April und Mai auszusetzen und für den Monat April 
die Kita-Gebühren und auch die Gebühren für die Notbetreuung 
komplett zu erlassen. Ab Mai 2020 wird aber für die Notbetreuung 
eine Betreuungsgebühr erhoben. Das zuständige Amt für Sozia-
les, Schulen und Sport hat in Zusammenarbeit mit der Kämmerei 
dem Gemeinderat nun eine Gebührenregelung vorgeschlagen. 
Der Beschluss hierüber wird im Umlaufverfahren getroffen. 
Die jetzt vorgeschlagene Regelung hat das Ziel, eine möglichst 
gerechte und faire Lösung im Sinne der Familien zu finden. Es 
sollen möglichst keine Mehrkosten im Vergleich zum Regelbe-
trieb entstehen und Gebühren nur für die tatsächliche Nutzung 
verlangt werden. Andererseits ist es aber auch wichtig, dass die 
Lösung sowohl in der Abrechnung als auch in der Abwicklung für 
die Verwaltung leistbar bleibt. Deshalb hat die Verwaltung vorge-
schlagen, Halbtagespauschale wie in der Gebührensatzung vor-
gesehen in Höhe von 5 € zuzüglich Verpflegungspauschale von 
4 € pro Essen zu erheben. Wenn die Betreuung den ganzen Tag 
stattfindet erhöht sich die Gebühr auf 10 €, der Verpflegungszu-
schlag bleibt gleich. Die bereits bisher vorgesehene Geschwis-
terermäßigung mit jeweils 25% bei zwei Kindern, 50% bei drei 
Kindern und 65% bei vier und mehr Kindern bleibt erhalten. 
Mit dieser für die Verwaltung mit höherem Aufwand verbundenen 
Regelung ist eine individuelle Abrechnung der Gebühren für jede 
Familie im Einzelfall möglich. 

Über den Erlass der Kita-Gebühren für den Monat Mai muss der 
Gemeinderat noch beschließen. Diese bleiben weiterhin ausge-
setzt.

Tipp der Polizei: Machen Sie Fahrrad-
dieben das Leben schwer!
Schließen Sie Ihr Fahrrad immer mit dem Rahmen, Vorder- und 
Hinterrad an einem fest verankerten Gegenstand an oder mit an-
deren Rädern zusammen – auch in Fahrradabstellräumen!
Info: http://polizei-beratung.extrapol.de

Mitteilungen
des Landratsamtes

Genuss zu Hause im kleinen Kreis – Ernährungs-
zentrum Ortenau gibt Tipps
Wir vermissen es - Freunde treffen, Kinobesuche, Picknicken 
im Park, gemütliche Abende im Lieblingsrestaurant. Das Ernäh-
rungszentrum Ortenau gibt Tipps, wie wir die Zeit auch mit den 
wenigen persönlichen Kontakten, die möglich sind, genießen 
können.
„Wenn Sie einen Garten oder Balkon haben: Wie wäre es mit 
einem besonderen Grillabend, an dem Ihre Freunde vielleicht 
sogar via Videocall teilnehmen?“, fragt Helena Schmoldt vom 
Ernährungszentrum Ortenau. „Saftiges Fleisch vom Metzger Ih-
res Vertrauens und frisches Gemüse vom Wochenmarkt erhalten 
beim Grillen ein unverkennbares Aroma und schmecken groß-
artig. Ergänzt mit Stockbrot wird der Grillabend zu einem Event 
– auch im kleinsten Kreis.
Trauen Sie sich an neue Rezepte für Salate und Drinks, die Sie 
schon lange ausprobieren wollten“, empfiehlt die Oecotropholo-
gin. „Punsch, Bowle und Cocktails müssen nicht immer hochpro-
zentig sein. Wer seine alkoholfreien Mix-Drinks mit hochwertigen 
Weinen und Destillaten aus der Region ergänzen möchte, findet 
Direktvermarkter mit der App „Von Daheim BW“: https://von-da-
heim.de/direkt-zur-app/. Rezepte für alkoholfreie Mixdrinks fin-
den Sie unter https://www.in-form.de/rezepte/getraenk.“  
Gilt normalerweise: „Wir essen am Tisch“, freuen sich Groß und 
Klein über ein Mittagessen auf der Picknickdecke - ob im Garten, 
auf dem Balkon oder im Wohnzimmer. „Leckere Knabbereien, 
würzige Dips und raffiniertes Fingerfood machen sich auch gut 
bei einem gemütlichen Filmabend auf der Couch“, so Schmoldt. 
„Vielleicht kochen Sie auch ein köstliches Festessen an einem 
wunderschön gedeckten Tisch ganz ohne Anlass und nur für sich 
selbst, Ihre kleine Familie oder Wohngemeinschaft – als Ersatz 
für den Besuch im Lieblingsrestaurant?“, ergänzt die Fachfrau. 
„Und wenn Sie nicht kochen aber trotzdem gut essen wollen: 
Auf der Internetseite der Tourismusabteilung des Ortenaukreises 
finden Sie Gastronomen in Ihrer Nähe, die einen Abhol- oder 
Lieferservice bieten“: https://www.ortenau-tourismus.de/zusam-
menhalten/gastronomiebetriebe.
Rezepte und weitere Informationen finden Sie auf der Internet-
seite des Ernährungszentrums in der Rezeptdatenbank unter 
http://www.EZ-Ortenau.de.
Tipps für Einkauf und Zubereitung beim Grillen sind ebenfalls auf 
der Homepage in der Rubrik „Unsere Verbraucherinformationen 
zu Nahrungsmitteln und Ernährungsthemen“ zu finden – „Som-
merzeit ist Grillzeit“.
Es gibt viele Möglichkeiten, seinen Alltag trotz der geltenden 
Corona-Regeln zu genießen. Was ist Ihr Weg? Hinterlassen Sie 
einen Kommentar auf der Facebook-Seite des Ortenaukreises.

Vogtsbauernhof startete am 10. Mai unter Einhal-
tung der Schutzauflagen in die Saison
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof startet am 
Sonntag, den 10. Mai in seine 56. Saison. Mit einer Verzöge-
rung von sechs Wochen infolge der Corona-Pandemie kann das 
besucherstärkste Freilichtmuseum des Landes unter Einhaltung 
der Hygiene- und Sicherheitsvorgaben am kommenden Sonntag 
die Tore öffnen. Die Landesregierung hat in der siebten Coro-
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na-Verordnung das Betriebsverbot für Museen und speziell auch 
für Freilichtmuseen ab dem 6. Mai aufgehoben. „Wir sind gut 
vorbereitet und freuen uns sehr, als Ort der Begegnung und des 
Austauschs einen Beitrag zur Rückkehr in die gesellschaftliche 
Normalität leisten zu können. Die Gesundheit unserer Besucher 
und Mitarbeiter hat dabei höchste Priorität.“, führt Geschäftsfüh-
rerin Margit Langer an.
In den vergangenen Wochen hat das Museumsteam ein Hygie-
ne- und Organisationskonzept erstellt, das die Auflagen für die 
Museumsöffnung erfüllt. So werden vorerst keine Veranstaltun-
gen, Programme, Führungen oder Handwerkspräsentationen 
angeboten. Die Zahl der Besucher, die sich gleichzeitig auf dem 
Gelände aufhalten können, ist beschränkt. Interaktive Innen-
bereiche wie die Spieltenne im Falkenhof, der Dachboden der 
Kindheit, die Museumswerkstatt und das Waldlabyrinth bleiben 
vorerst geschlossen. Zudem kann das Museumsrestaurant „Hof- 
engel“ noch nicht öffnen, der Museumskiosk bietet jedoch Ge-
tränke und kleine Speisen zum Mitnehmen an. Die historischen 
Gebäude sind geöffnet und können unter Einhaltung der Ab-
standsregeln und mit Mund-Nasen-Schutz besichtigt werden. Im 
Außengelände dürfen sich die Gäste frei bewegen und können 
vor allem auch die Museumstiere besuchen, darunter drei Esel, 
die dieses Jahr in den Vogtsbauernhof eingezogen sind.
Die neue, kostenfreie Vogtsbauernhof-App ermöglicht außer-
dem drei unterschiedliche Museumsrundgänge mit vielen Hin-
tergrundinformationen zu den Gebäuden sowie Filmsequenzen 
über das traditionelle Handwerk. So können die Besucher zahl-
reiche Handwerkerinnen und Handwerker des Vogtsbauerhofs, 
wie die Strohflechterinnen, die Bollenhutmacherin oder den 
Schmied, digital erleben. Auch eine Tour mit dem Museumsmas-
kottchen, dem Hütejungen Menne, steht speziell für Familien zur 
Verfügung. Alternativ können die jungen Gäste in einer Rätselral-
lye das Gelände erkunden. 
„Wir sind überzeugt, dass wir unseren Besuchern trotz der 
Einschränkungen einen schönen Aufenthalt im Vogtsbauern-
hof ermöglichen können“, so Margit Langer. Da das geplante 
Jahresprogramm unter dem Motto „Wir Landeier“ vorerst nicht 
stattfinden kann, wird das Museum auch einzelne Veranstaltun-
gen online umsetzen. Geplant ist beispielsweise ein Live-Inter-
net-Konzert mit der Band „The Dorph“ als Ersatz für das Vogts-
bauernhof-Open-Air, das für den 4. Juli vorgesehen war.

Schulische Ausbildung als Maler, 
Kfz-Lackierer oder Werbetechniker 
In der 1-jährigen Berufsfachschule Farbe an der Badischen 
Malerfachschule Lahr erlernen bis zu 30 Schüler in schulischer 

Vollzeitausbildung die Fertigkeiten und Kompetenzen des ersten 
Ausbildungsjahres im Malerhandwerk, Fahrzeuglackiererhand-
werk, Schilder- und Lichtreklameherstellerhandwerk. 
Die Schüler haben die Gelegenheit, die 3 verschiedenen Berufe 
intensiv kennenzulernen und sich am Ende des Schuljahres ab-
schließend für ihren Favoriten zu entscheiden. 
Durch gezielte Betreuung und umfangreiche Praktika werden in 
der Regel 75% der Schüler eines Jahrgangs nach erfolgreichem 
Abschluss in ein betriebliches Ausbildungsverhältnis im Hand-
werk vermittelt. 
Schüler ohne Hauptschulabschluss können nach erfolgreicher 
Ausbildung unter bestimmten Bedingungen den Hauptschulab-
schluss erwerben. 
Zur Zeit können noch Schüler für das Schuljahr 2020/21 aufge-
nommen werden. 
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bamala.de oder ver-
einbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin in der Schu-
le. Anmeldungen direkt an das Sekretariat der Badischen Ma-
lerfachschule Lahr, Ludwig-Frank-Str. 16, 77933 Lahr, Tel: 
07821/99029-0.

Müllabfuhr
Dienstag, 26.05.2020  Schwarze Tonne
Freitag, 22.05.und 05.06.2020 Gelbe Säcke    
Freitag, 05.06.2020  Grüne Tonne

Ökotipp des BUND-Umweltzentrums Ortenau: 
Naturerlebnis für Daheimgebliebene: 
Ameisenperspektive   
Wir sind es gewohnt, die Welt aus unserem üblichen Blickwinkel 
zu betrachten und das Bild, das wir so erhalten, für wahr und nor-
mal zu halten. Dabei sieht die Welt schon in den Augen kleiner 
Kinder ganz anders aus – und erst recht aus der Perspektive von 
Krabbeltieren. 
Das frühsommerliche Wetter lädt dazu ein, sich flach auf den 
Boden oder eine gemähte Wiese zu legen und sich Zeit zu neh-
men, die Welt von unten zu betrachten. Den Boden kann man 
mit allen Sinnen wahrnehmen. Man fühlt, ob er warm oder kalt, 
trocken oder feucht ist, und kann die Erde oder spezielle Pflan-
zen riechen. 
Gräser und Kräuter sehen vom Boden aus betrachtet viel ein-
drucksvoller aus. Und man kann dazwischen vieles entdecken, 
was man sonst übersieht: Ameisen, Käfer, Grillen, Tausendfüß-
ler, Heuschrecken, die teils krabbelnd, teils hüpfend vorwärts-
kommen, Spinnen, die auf Beute aus sind, je nach Platz vielleicht 
auch eine Schnecke oder sogar eine Eidechse. Wer möchte, 
kann die kleinen Krabbeltiere vorsichtig in einer Becherlupe ein-
fangen und genauer betrachten – anschließend aber bitte wieder 
am Fundort freilassen! 
Wo sich Blüten finden, sind auch deren Besucher zu beobach-
ten: Schmetterlinge, Bienen, Hummeln und andere Insekten. 
Und vielleicht Vögel, die auf der Suche nach Futter für ihre Jun-
gen sind. Der Blick von unten macht bewusst, wieviel Leben 
schon in einem kleinen Stück Wiese steckt, und dass alles mit 
allem verbunden ist. 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. 14.30 - 17.30 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 
Wasmuth-Hödicke, Handy-Nr. 0171 7097145.
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Unsere dynamische, expandierende Gesellschaft betreut seit 
über 40 Jahren erfolgreich Geschäfts- und Privatkunden.

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir sofort 
oder nach Vereinbarung in Vollzeit oder Teilzeit 

Steuerfachangestellte (m/w/d)
Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Steuerfachwirte (m/w/d)
zur Bearbeitung von Mandantenbuchhaltungen, Lohnbuch-
haltungen, Steuererklärungen und/oder Jahresabschlüssen.

Wir bieten Ihnen einen modernen und sicheren Arbeitsplatz 
sowie abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten in 
einem kollegialen, aufgeschlossenen Team.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an
Herrn Steuerberater René Naudascher
rene.naudascher@lahrertreuhand.de, Tel. 07821/2704-26

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Geflügelverkauf Geflügelhof Gieseker
Do., 04.06.20, nächster Termin: Do., 16.07.20,  

Lahr-Hugsweier, Rathaus, 16.00 Uhr

Ulrich Suaudeau
Facharzt für Allgemeinmedizin

Offostr. 9, 77948 Friesneheim-Schuttern

Die Praxis ist vom 25.05. bis einschl.
05.06.2020  geschlossen.

Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

Sonntag, den 24. Mai 2020
10.15 Uhr   Gottesdienst, mitgestaltet von den Konfirman-

den (Pfarrer Wasmuth-Hödicke)
Da der Gottesdienst mit Schutzauflagen stattfinden wird, ist eine 
Teilnahme wegen der begrenzten Sitzplätze nur mit telefonischer 
Voranmeldung im Pfarramt/Pfarrer (Tel.-Nr. und Mobil-Nr. siehe 
oben) möglich. Es wird empfohlen, eine Maske zu tragen. 

Seelsorgeeinheit An der Schutter
Telefon 07821/92089-0, 

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Mo bis Fr von 09:30 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi von 14:00 bis 16:00 Uhr
Öffnungszeiten der Sekretariate:
Hl. Geist  Lahr
Bergstraße 83a Mi   16:00 – 18:00Uhr

St. Peter und Paul Lahr
Lotzbeckstraße 7

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Di    16:00 – 17:30 Uhr

Sancta Maria Lahr
im Caritasverband
Bismarckstraße 82

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Fr   13:30 – 15:30 Uhr
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